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 HIGHLIGHTS 

Religionsbasierte Unterdrückung 

 

• EIN AHMADI BRUTAL ERMORDET 

• FESTNAHMEN VON AHMADIS  

• ANGRIFFE AUF AHMADI MOSCHEEN 

• SCHÄNDUNG VON GRÄBERN 

• AUSWEISUNG VON AHMADI SCHÜLERN 
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WUSSTEN SIE? 
Seit der Verkündung der Verordnung XX im Jahr 1984 

 

 

 

 

 

 

 

Ahmadis wurden 

wegen ihres 

Glaubens 

ermordet 

 

Mordversuche  

an Ahmadis 

 

Anklagen gegen 

Ahmadis in 

religiösen Fällen 

 

Moscheen 

geschädigt und 

zerstört 

 

 

Vorfälle im Jahr 2022: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
AHMADIS DROHEN NACH BUNDESGESETZEN 

DREI JAHRE HAFT FÜR: 

 

 

 
 

 

 

 

 

AHMADIS MÜSSEN SICH ALS NICHT-MUSLIME 

ERKLÄREN, UM IHR WAHLRECHT AUSÜBEN ZU KÖNNEN 

276 473 4147 201 

Sich selbst als Muslim 

zu bezeichnen  

 
ihren Gebetsort als 

"Moschee" zu bezeichnen 

den Gebetsruf (Azan) 

zu verrichten 

ihren Glauben zu predigen 

oder zu propagieren 

3 14 107 197 

Ahadis ermordet 

wegen ihres 

Glaubens 

Geschädigte 

Moscheen 

Anklagen gegen 

Ahmadis in 

religiösen Fällen 

Gräber 

geschädigt 
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ZUSAMMENFASSUNG 
 

 

Zusammenfassung 1. Quartal 2023: 

 

• Ein Ahmadi wurde brutal umgebracht, aufgrund des Umstandes, weil 

er Ahmadi war 

 

• Ein Ahmadi Gemeindeführer wurde in Pakistan festgenommen 

 

• Ein Ahmadi wurde festgenommen, weil er sich den heiligen Quran 

angehört, hat 

 

• Sieben Angriffe auf Ahmadiyya Moscheen 

  

• Beerdigung einer Ahmadi Frau auf einem gemeinsamen Friedhof mit 

Nicht-Ahmadi wurde abgelehnt 

 

• 3 Gräber wurden zerstört 

 

• Diverse Schriftwerke wurden aus 3 Ahmadi Häusern mitgenommen 

 

• 2 Ahmadi Schüler wurden aus der Schule ausgewiesen 

 

 

März 2023 

 

24./25.03.2023 

Kalra Kalan, Gujrat- Die Polizei zerstörte die Minarette einer Moschee auf 

brutaler Weise, obwohl diese Moschee seit ca. 70 Jahren dort stand. Bei 

Hilfsanfragen bei der Polizei, wurde sogar behauptet, die Ahmadiyya 

Mitglieder hätten die Minarette selbst zerstört. 

 

07.03.2023 

Die sog. ‘Khtame Nabuwwat-Deklaration’ (Erklärung, dass es nach dem 

Propheten Mohammedsaw keinen Propheten geben kann) ist für die 

Mitgliedschaft in der Anwaltskammer des Bezirkes Gujranwala ab jetzt 

verpflichtend geworden. (Ahmadi) Rechtsanwälte erhalten eine 
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Zulassung nur, wenn sie diese ihre Religion denunzierende Erklärung 

unterzeichnen.  

 

März 2023  

Bhiri Shah Rehman, Gujranwala 

Vermehrt wurden lokal orgeanisierte Anti-Ahmadiyya Gruppen in den 

Moscheen der Ahmadiyya geschickt, um dort für den Boykott gegen die 

Ahmadis zu werben. 2 Ahmadi Schüler wurden von einer Privatschule 

ausgewiesen, weil sie eine Beleidigung für den Islam darstellen. Auch in 

den öffentlichen Schulen wird gezielt in dem Fach Islamunterricht, Hass 

und Ablehnung gegenüber Ahmadi Schülern gezeigt. 

 

Peshawar März 2023 

3 Ahmadi Schüler besuchen die Peshawar Model School. Diesen Schülern 

wurden gezielt Anti-Ahmadi Fragen als Test gestellt, die sie in der Klasse zu 

beantworten hatten. 

 

• Es wird die Überlegung herangezogen, dass die Minderheitsgruppen 

in Pakistan aus anderen Religionen, nicht den Islamunterricht 

beitreten sollen, sondern ihre eigenen Lehrbücher erhalten sollen. Es 

wird den Schülern die Möglichkeit genommen den Islam und die 

Kultur im Allgemeinen kennen zu lernen. Unabhängig davon, dürfen 

sie sich nicht als Muslim bekennen. 

 

 

25.03.23, Kotli, AJK 

Herr Muhammad R. arbeitete in der Justiz und verkaufte dort die „Stamp-

Paper“. Ihm wurde es jedoch untersagt ein Schild mit seinem Namen 

aufzustellen, denn ein Ahmadi sei ein Nichtmuslim und dürfte den Namen 

Muhammad nicht führen. 

 

22.03.23, Chak 565 GB, Faislabad 

Ein Polizist des Ortes besuchte die örtliche Moschee. Als der 

Gemeindeleiter sich bei der Polizei über den Besuch erkundigte, erfuhr er, 

dass erneut gegen das Minarett eine Beschwerde einging. Die 

Beschwerde ging von der Partei TLP aus. 
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11.03.2023, UN 

UN-Generalsekretär Antonio Guterres veröffentlicht einen tweet, indem er 

den Focus darauf richtete, dass keine Muslime auf dieser Welt wegen ihrer 

Religion verurteilt werden sollen. Dieser tweet sollte nicht nur gegen den 

Islam gerichtet gelesen werden, sondern auch und vor allem gegenüber 

der Minderheit, vor allem die Ahmadi Muslime. 

 

12.03.2023 

Ein wegweisendes politisches Bekenntnis auf Samaa TV 

Herr Khaqan Abbasi, ehemaliger Prime Minister Pakistans, hat in einem TV-

Interview sehr wichtige Überlegungen zum Ausdruck gebracht, darunter: 

 

»Wir müssen gestehen, dass wir schuldig sind! Alle Wahlen nach 

1973 wurden gestohlen! Die Art und Weise wie wir unser Land 

ruinieren ist nicht die richtige! Gibt es einen Artikel aus der 

Verfassung, wogegen wir eigentlich nicht verstoßen haben? Um 

unsere Fehler zu beheben, müssen wir an unserer Verfassung 

ansetzen!« 

 

 

Das Recht zur Teilnahme an den Wahlen 

Den Ahmadi Muslimen wird eine separate Wählererklärung ausgehändigt, 

mit folgenden zwei Optionen: 

1. Bleiben Sie auf der Liste und wählen Sie als Nichtmuslim 

2. Lassen Sie sich aus der Liste austragen und wählen Sie als Muslim 

 

Erst dann darf an der Wahl teilgenommen werden, wenn die Ahmadis sich 

als Nichtmuslime bekennen und diese ihre Religion denunzierende auch 

unterzeichnen.  

 

 


